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Was ist Religionswissenschaft ?

Die Religionswissenschaft entstand im Europa des 19. Jahrhunderts aus dem Inter-

esse an der Religionsgeschichte einerseits und den aussereuropäischen Religionen

andererseits. Unabhängig von theologischen Positionen und Bewertungen wollte

man mit Hilfe verschiedener Sprachwissenschaften, der Archäologie und der his-

torischen Soziologie objektiv die historische Basis und die Ideen der verschiedenen

Religionen erfassen. Zu Beginn stand dabei häufig die Frage nach der einen Wahr-

heit, dem „Wesen” und dem gemeinsamen Ursprung aller Religionen im Zentrum.

Diese „phänomenologische” Perspektive, die meist zu sehr vereinfachenden Sicht-

weisen fremder Religionen geführt hat, ist dem kulturwissenschaftlichen Ansatz

gewichen, der stärker die speziellen Eigenarten der Religionen in ihrem jeweiligen

historischen, sozialen und kulturellen Zusammenhang würdigt.

Religionswissenschaft in der modernen Gesellschaft

Für die Geschichte und Gegenwart europäischer Gesellschaften haben die Re-

ligionen eine zentrale Bedeutung. Sie prägen die Politik, die Kunst und Kultur,

sie verleihen Wertorientierungen, Lebenssinn und Identität. Damit spielen Re-

ligionen eine Schlüsselrolle für die Möglichkeiten und Grenzen menschlichen

Zusammenlebens – dies betrifft den Einzelnen wie auch die Interaktion gesell-

schaftlicher Gruppen, Nationen oder das Verhältnis von Männern und Frauen,

verschiedener Ethnien und sozialer Milieus. Durch Migration einerseits und

religiöse Neuorientierungen andererseits ist das religiöse Feld in Europa in den

vergangenen Jahrzehnten vielgestaltiger geworden.

Es besteht daher ein großer gesellschaftlicher Bedarf an interkulturellen „Über-

setzern” und neutralen Experten mit Kompetenzen für verschiedene religiöse

Traditionen.



Religionswissenschaft in Freiburg

Das Seminar für Religionswissenschaft an der Universität Freiburg ist speziali-

siert auf die Vielfalt der Religionen in Europa und eine gegenwartsorientierte,

soziologische Zugangsweise zur Erforschung dieses religiösen Pluralismus.

Das Studienprogramm „Gesellschafts-, Kultur- und Religionswissenschaften”

mit der Option Religionswissenschaft kann sowohl in deutsch als auch auf

französisch belegt werden – eine „mention bilingue” ist bei zweisprachigem

Studienabschluss ebenfalls möglich.

Es werden die Grundlagen aller „großen” religiösen Traditionen (Judentum,

Christentum, Islam, Buddhismus, Hindu-Religionen) und vieler „kleiner” Re-

ligionen vermittelt. Schwerpunkte in der Forschung und Lehre der Freiburger

Religionswissenschaft sind neben allgemeinen religionssoziologischen Frages-

tellungen der Bereich Religion, Politik, Recht und Bildung ; der Islam in der

Schweiz ; neue religiöse und weltanschauliche Gemeinschaften und das Verhältnis

von Religion und Medien. Neben allgemeinen wissenschaftlichen Recherche-

und Darstellungstechniken werden im Studium Methoden der so genannten re-

zeptionsgeschichtlichen Forschung und der empirischen Sozialforschung erlernt.

Dies umfasst Erhebungsmethoden (Interview, Umfrage, Beobachtung) wie auch

Auswertungstechniken (Interpretation / Inhaltsanalyse). Exkursionen zu den Re-

ligionsgemeinschaften und zu speziellen religiösen Festen sind Bestandteil vieler

Lehrveranstaltungen, die die „Schwellenangst“ in der Begegnung mit fremden

Religionen abbauen sollen.

Der Bachelorstudiengang kann an der Universität Freiburg innerhalb von drei

Jahren abgeschlossen werden. Eine Vertiefung des religionswissenschaftlichen Stu-

diums bietet der sich anschliessende Masterstudiengang „Kultur, Politik und Reli-

gion in der pluralistischen Gesellschaft”.



Berufsperspektiven

Das religionswissenschaftliche Studium eröffnet eine Vielzahl von Möglichkeiten

und Potentialen für die spätere Berufswahl. Mögliche Tätigkeitsfelder für Absol-

venten der Religionswissenschaft sind aufgrund der erworbenen interkulturellen

Kenntnisse und Kompetenzen die Medien und das Verlagswesen, Unternehmens-

beratungen, Integrationsstellen auf Gemeinde-, Kantons- oder Bundesebene,

Kultureinrichtungen, der diplomatische Dienst und NGOs.

Als einzige Schweizer Universität bietet Freiburg Diplome für das Lehramt in

der Sekundarstufe I und II an. Ein religionswissenschaftlich geprägtes Schulfach

Religion/Religionskunde gewinnt in einer Reihe von Kantonen an Bedeutung.

Wir beraten Sie gern !

Kontakte

Studienberater :
Dr. Ansgar Jödicke
k : ansgar.joedicke@unifr.ch
T : 026 / 300 74 55

Sekretariat
Religionswissenschaft
Miséricorde Bureau 5136
Av. de l’Europe 20
CH-1700 Fribourg

T : 026 / 300 74 50
u : 026 / 300 97 64

Informationen und Studienpläne sind auf unserer Homepage erhältlich :
http ://www.unifr.ch/sr/


